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Gemäss einem Schreiben des Präsidenten der Kreisschulpflege Uto vom Januar 2017 hat „die 
Präsidenteninnen- und Präsidentenkonferenz der Stadt Zürich ( ... ) für die Weiterentwicklung 
der Tagesschule 2025 beschlossen, dass zukünftig eine generelle Abmeldemöglichkeit für die 
gebundenen Mittage besteht". Für die Schule Aegerten bedeute dies, dass die Kinder, welche 
sich vom Tagesschulbetrieb abmelden, nicht mehr in eine andere Schule umgeteilt werden, 
sondern trotzdem den Unterricht sowie die freiwilligen Betreuungsangebote der Schule Aeger­
ten nutzen dürfen. Wir bitten den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen 

1. Bitte um Zustellung des Beschlusses der Präsidentenkonferenz (PK). 

2. Betrifft der Beschluss der PK nur die Projektphase (freiwilliges Modell), oder handelt es 
sich um eine Konzeptanpassung für die Tagesschule 2025, die auch für die Phasen 2 
und 3 gelten soll? 

3. Welche Gründe führten zu diesem Entscheid? 

4. Ist der Stadtrat von der PK vorgängig konsultiert worden? 

5. Sind neben den Eltern von Schülerinnen und Schülern, die in der Pilotschule Aegerten 
unterrichtet werden oder unterrichtet werden sollen, noch Eltern anderer Schulen direkt 
betroffen vom Beschluss der PK? 

6. In der Antwort auf die Anfrage 2016/67 (Frage 9) hat der Stadtrat die Zahl der Abmel­
dungen von der gebundenen Tagesschule per Mai 2016 mitgeteilt. Bitte um Zustellung 
der aktualisierten Tabelle per Schuljahrbeginn (August 2016). 

7. Wie unterscheidet sich das Betreuungsangebot in Tagesschulen für Schüler/-innen 
bzw. Eltern, die sich für die gebundenen Mittage anmelden von jenem, für die sie sich 
für die gebundenen Mittage nicht anmelden (Angebote und Preise für Betreuung wäh­
rend der Schule, an schulfreien Tagen und während den Ferien). 

8. Hat die PK weitere Konzeptänderungen beschlossen, die zu Änderungen am Projekt 
Tageschule 2025 führen, wie sie dem Gemeinderat im Zusammenhang mit der Be­
schlussfassung über die Projektphase 1 am 4. März 2015 vorgelegt worden sind? 


